
Ein Versuch der Problemklärung
Beitrag von „Janejane“ vom 10. Mai 2006 19:57

Zitat

Und ja, ich sollte mich nicht mehr zu Dir äußern - aber nicht, weil ich verletzend werden
könnte sondern weil ich mit dem, was ich Dir sagen möchte, offenbar nicht zu Dir
durchdringe. Das mag sicherlich auch anteilig an mir liegen - die Konsequenz, die ich
daraus ziehe, ist, dass ich es hiermit künftig bleiben lassen werde und in diesem Punkt
konsequenter sein werde.

Gruß
Bolzbold

 ......das ist für jemanden, der Eltern vertritt und auf Kommunikationsbereitschaft
angewiesen ist - hartes Brot.

Wie löst man soetwas?

lg Jane 
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